
Inhaltsangabe „Fake News“  
 
Dieser komprimierte Status Quo unserer Gesellschaft 
charakterisiert Klischees, Vorurteile und gefährliches Halbwissen, 
genauso wie historisches, philosophisches und faktisches Wissen im 
Bewusstsein der Leute, die aus unterschiedlichen Ländern, 
Kulturkreisen und politischen Systemen kommen und mit 
unterschiedlichen Bildungsgraden versehen sind. Die Mieter eines 
Altbaus werden aufgrund eisiger Rekordkälte und Ausfall der 
Heizanlage gezwungen, sich in einer Wohnung mit Holzkohleofen 
miteinander auseinanderzusetzen. Der Journalist Martin, die 
Fremdsprachenkorrespondentin Petra, die DDR-Nostalgierin Angela, 
ihr Hobby-Profi-Expertensohn Corleone und das türkische Ehepaar 
Fatma und Abraham staunen nicht schlecht, als im TV über einen 
mutmasslichen Terroranschlag auf den Stuttgarter Hauptbahnhof 
berichtet wird. Hat der Terrorismus jetzt das Schwabenland 
erreicht? Die Kinder-Thesen Corleones, die Ausländer-Vorbehalte 
Angelas und die Klischees Abrahams stoßen auf die Aufgeschlos-
senheit Petras, die Bildung Martins und die sympathische Fatma und 
münden in einem aufschlussreichen, unterhaltsamen, humorvollen 
Dialog über Gott und die Welt. Wir streifen die Themen Volks-
kameradschaft, Wirtschaftlichkeit und Tourismus in der DDR, 
Russlands befohlener Liebe zu Putin, den Parallelen zwischen der 
Deutschen Bank und der Mafia, den  türkischen und russischen 
Staatsgepflogenheiten, dem  deutsch-türkischen und deutsch-
russischen Gedankengut, und gehen über zu den kulturellen und 
geographischen Verbindungen der Bewohner Europas, dem Aufbau 
Deutschlands durch Ausländer, bundesstatistik-amtlichen Tatsachen 
in Bezug auf Sozialleistungen, Hautfarben, der höheren 
Anfälligkeit für Krankheiten von Blut identischer Ethnien, den 
Gründungsvätern der USA und warum zum Glück nicht Deutsch in 
Amerika gesprochen wird. Warum der Sklavenhandel zwischen 
Europäern und Arabern makabrer Weise die Welt vor einer 
Katastrophe bewahrt hat, warum die Protestanten und Katholiken die 
größten Verbrecher der Geschichte sind, warum die Fugger den Papst 
und den Kaiser bestimmt haben, warum es in Russland heute so ist 
wie es in Amerika vor 150 Jahren war, warum die ultra-
Konservativen überall gleich sind, warum Religion in Kombination 
mit dem Staat zu Faschismus wird, warum Erdöl aus den sterblichen 
Überresten von Reptilien und unzähligen menschlichen Leichenbergen 
besteht, warum der Geist und das Denken wahr-scheinlich schon 
Milliarden von Jahren alt ist, warum uns die Amerikaner für blöd 
halten, warum Volksentscheide eine Gefahr für die Demokratie sind, 
warum Germanen auch genau so gut Römer oder Osmanen heissen 
könnten, warum die Vereinigten Staaten von Europa die einzige 
Hoffnung auf Frieden sind, warum die Wirtschaft und die Politik so 
funktionieren wie sie funktionieren, warum das Ost-römische Reich 
womöglich wiedergeboren wird und warum es egal ist, ob Jesus oder 
Mohammed zum Himmel geflogen ist, das sind nur ein paar 
Stichworte, die zu einem menschlichen Desaster führen, in welchem 
die Verkettung unglücklicher Umstände eine zwischen-menschliche 
Tragödie beschwört an einem Tag, an dem eigentlich nichts Ausser-
gewöhnliches passiert ist, ausser dem angeblichen Terroranschlag. 
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„Fake News“ 
 
 
1. Akt 
 
Sequenz 1 
 
Die eisigen Temperaturen der schneereichen Winterzeit führen dazu, 
dass die Leute Schnee schippen, Schneeräumfahrzeuge die Strassen 
säubern und Bäume und Sträucher im kristallenen Eisgewand 
erstarren. Unser Fokus fällt auf einen Altbau. Die 
alleinerziehende Angela fordert die zwei leidenschaftlichen 
Spielkonsolen-Kumpels ihres Sprösslings zum Gehen auf und sitzt 
nun zusammen mit ihrem 15jährigen Sohn am Esstisch. Corleone hat 
keinen Hunger, beschimpft seine Mutter etwas und wirft ihr vor 
arbeitslos zu sein. Der Grund dafür, dass er sich keinen Ferienjob 
suchen will, besteht darin, dass Ausländer nicht nur seiner Mutter 
den Arbeitsplatz wegnehmen, sondern ausländische Jugendliche auch 
ihm den Ferjenjob, kein Wunder, solange diese Volksverräter-
Parteien an der Macht sind. Der konservative Abraham wird durch 
seine Frau Fatma beim Beten gestört, indem diese ihm durch Zurufen 
Bescheid gibt, dass das Essen fertig sei. Etwas genervt bittet er 
Fatma, ihm seine Hausschuhe zu bringen, damit seine Füße nicht 
frieren und die beiden essen stumm vor sich hin. Die 
unregelmäßigen Moschee-Besuche seiner Frau sind Abraham ein Dorn 
im Auge, aber Fatma ist vom Imam nicht besonders angetan, da 
dieser immer öfter Religion und Politik vermischt, was schließlich 
nicht seine Aufgabe sei. Abraham wirft seiner Frau vor, dass sie 
nicht in der Lage sei, die Zusammenhänge im Gesamtkontext zu 
verstehen, da alle diese Dinge zusammengehören würden und ermahnt 
sie mit dem Zeigefinger, als Fatma ihn humorvoll darauf hinweist, 
dass er als junger Mann nicht annähernd so oft in die Moschee 
gegangen sei. Martin-Mohammed leiht sich bei Petra ein bißchen 
Zucker aus und nutzt die Gelegenheit, um diese zu einem 
gemeinsamen DVD-Abend einzuladen. In der folgenden Nacht zollt die 
30 Jahre alte Heizanlage im Keller des Altbaus ihrem Baujahr 
Tribut. Die vereisten Rohre am Altbau-Verteilersystem platzen an 
mehreren Stellen und das Sicherheitsdruckventil beim Hauptgasrohr 
verschließt die weitere Gaszufuhr und damit wird die 
Wärmeversorgung für die Mietwohnungen unterbrochen. Es schneit die 
Nacht durch und die Mieter des Altbaus sehen sich am Morgen mit 
eisigen Temperaturen konfrontiert. Corleone wirft seiner Mutter 
vor wie blöd sie sei anzunehmen, dass bei diesen Schneemassen ein 
Schulbus käme, Abraham droht seinem Vermieter mit einer 
Mietminderung falls nicht noch heute ein Monteur vorbeikäme und 
Martin verspricht der leicht erkälteten Petra Hustensaft 
mitzubringen. Der DVD-Abend muss wohl verschoben werden, aber halt 
– zum Glück hat Petra den Zweitschlüssel zur einzigen 
freistehenden Wohnung im Altbau und darin befindet sich ein 
Holzkohleofen, die Verabredung steht also. Petra bereitet am Abend 
alles für einen gemütlichen Abend vor, als zu ihrer Überraschung 
die dick eingekleideten Abraham und Fatma an der Tür klopfen. Der 
Monteur hat es bislang noch nicht geschafft vorbeizukommen und 
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Abraham hat sich über den Lärm in der leerstehenden Wohnung 
gewundert und sich gefragt, ob der Holzkohleofen funktioniert. Oh 
ja diese Wärme ist wirklich bemerkenswert. Die beiden legen ab und 
Martin kommt hinzu. Soll man Angela und ihrem Sohn auch Bescheid 
geben? Abraham findet, dass die Ossis eigentlich Kälte gewöhnt 
sein müssten und Fatma merkt an, dass Angela sich über sie 
beschwert, wenn sie morgens auf dem Weg zur Arbeit die Haustür so 
laut zuschlage, da das die arbeitslose überforderte Mutter störe. 
Die nachbarschaftliche Solidarität siegt letztlich. Angela und 
Corleone legen ab. Die DDR-Nostalgierin will wissen wie lange man 
schon hier in der Wärme zusammen sitze und beschwert sich über 
Abrahams Luft verpestende Zigaretten. Nach einem kurzen 
Schlagabtausch darüber, wer in seinem Leben schon mehr gearbeitet 
hätte, Kindererziehung und Privatangelegenheiten wird die Stimmung 
durch Martins Angebot in Form von Tee und Schokokeksen für alle  
etwas weniger gereizt.  
 
 
Anstoß:     
 
Die Heizanlage des Altbaus gibt ihren Geist auf, die 
Fensterscheiben beschlagen, der sichtbare Luftausstoß beim 
Sprechen, Schals, Handschuhe, Mützen und Winterjacken bei allen 
Bewohnern verdeutlichen bei einem neuen Kälterekord die missliche 
Lage unserer Mieter.  
 
 
Sequenz 2 
 
Der freche Corleone hat bereits die Glotze eingeschaltet und reißt 
die Nachbarn aus ihrem Diskurs. Ein mutmasslicher Terroranschlag 
hat den Stuttgarter Hauptbahnhof erschüttert und die mediale 
Berichterstattung vermittelt ein nahezu apokalyptisches Szenario, 
dass mit Autobahn-Vollsperrungen, Einstellung des Nah- und 
Fernverkehrs, erhöhter Bereitschaft von Krankenhäusern und Polizei 
und einer gerade diskutierten Ausgangssperre abgerundet wird. 
Petra und Angela kommen gerade mit Tee herein und bekommen noch 
das Ende des Fernseh-Berichts mit. Hat der Terrorismus jetzt das 
Schwabenland erreicht? Corleone ist sich sicher, dass nur der IS 
dafür in Frage kommt und Angela verweist darauf, dass in der DDR 
so was nie passiert wäre, da dort auch nicht so viele Ausländer 
gelebt hätten. Die Aufarbeitung der Stasi-Akten hat nicht 
jedermann erreicht. Da in der DDR mehr an eigene Leute gedacht 
wurde, es noch echten Gemeinschaftssinn gab und die ganze 
Geschichte von den Medien total übertrieben dargestellt wurde, 
türkische Chefs halt eben nur Türken einstellen und deutsche Chefs 
Mangelware seien, Kinderlose keine Ahnung hätten, Abraham doch 
bitte nicht Corleones Mutter volllabern sollte, Zeitarbeit eben 
nur Ausbeutung sei, Abraham mit seinen zwei Schachteln Camel das 
ganze Haus verpeste und das sein Tabakkonsum fast dessen gesamte 
Hartz-4-Kohle sei, erfassen nun erste Wellen des Ärgers Fatmas und 
besonders Abrahams Gemüt und dieser geht erst mal im Treppenhaus 
eine rauchen. Sein Moschee-Kollege Tufan ruft ihn an und berichtet 
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über Momente, die gekommen seien, einzig wahre Wahrheiten, 
Zeitpunkte, die nur den Anfang darstellen würden und bittet 
Abraham wachsam zu sein, er würde sich später noch mal melden und 
ihm alles genauer erklären. Der etwas verdutzte Abraham raucht 
nachdenklich vor sich hin. Petra, Angela, Fatma, Corleone und 
Martin-Mohammed trinken Tee im Wohnzimmer. Gesprächsthema ist ein 
Radiobericht, in dem es um Betrug, Bestechung, unregelmäßige 
Zahlungen, geheime Konten, illegale Anlagen und Absprachen ging – 
es handelt sich dabei nicht um die Mafia, sondern um die Deutsche 
Bank. Bei diesen Handlungsparallelen kann man schon mal 
durcheinander kommen. Überall wo Privatpersonen oder private 
Unternehmen tätig sind, geschieht auch Illegales, wer würde das 
bestreiten, aber der Unterschied zu Russland sei eben, dass diese 
Korruption hier nicht staatlich organisiert und gefördert würde. 
Die Leute haben Angst vor irgendwelchen angeblichen kriminellen 
russischen Banden, dabei trägt der größte russische Verbrecher 
einen modernen Anzug und reist als Präsident oder anderer Minister 
ganz legal als Diplomat wohin er will. Stehen die Russen trotzdem 
hinter Putin? Laut russischen Medien ja, ist das ein Wunder? Petra 
war neulich in Moskau und Sankt Petersburg. An allen Bahnhöfen 
stehen drei unterschiedliche Polizeitypen, genauer 
Zuständigkeitsbereich bleibt ein Geheimnis, Gepäckkontrollen für 
alle Zugreisenden wie am Flughafen, alle 10 Minuten Durchsagen in 
allen Metrostationen und U-Bahnen, die zur Vorsicht und 
Wachsamkeit mahnen, der Terror lauert schließlich überall. Putins 
letzter Trumpf ist die Nationalkarte, da Nationalstolz und 
Führerkult kein unbekanntes Gefühl für einige Russen ist, dazu 
kommt noch ein kleiner Handel mit der orthodoxen Kirche, bringt 
sicher auch noch ein paar Stimmen. Fehlende politische 
Alternativen, die Darstellung des Präsidenten als famosen 
Eishockey-Crack, nervenstarken Kampfjetpiloten und furchtlosen 
Bärentöter trösten darüber hinweg, dass sogar an Universitäten und 
Kunsthochschulen die leitenden Positionen durch branchenfremde Ex-
Militärs besetzt werden. Man kann schließlich in einen neuen 
Arbeitsbereich hineinwachsen. Gesetzentwürfe zur Legalisierung von 
Gewalt innerhalb der Ehe sind in ihrem Umsetzungsanspruch in etwa 
vergleichbar mit Erdogans glorreichen Gesetzentwürfen wie 
beispielsweise der Legalisierung von Kinderfickerei. Auch der 
Umgang mit andersdenkenden Staatsdienern, Journalisten und 
Zivilisten ist ähnlich, man war sich gar nicht bewusst wie viele 
Lügner, Verräter und Volksfeinde unter uns lauern, bevor Putin und 
Erdogan diese Mißstände aufgezeigt haben. Die Leute trauen sich 
nicht mehr am Telefon frei zu sprechen, das findet auch Fatma, 
aber vielleicht sind ja alle Verhaftungen und Maßnahmen nötig, um 
den Frieden und die Freiheit in den vor lauter Nazis und Feinden 
umzingelten Türkei und Russland zu bewahren. Die politischen 
Parallelen und das ähnliche Gedankengut von konservativen 
staatstreuen Deutschtürken und Deutschrussen sind bemerkenswert. 
 
Plotpoint 1: 
 
Der Terroranschlag auf den Stuttgarter Hauptbahnhof lässt die 
Gerüchteküche brodeln und leitet einen hochinteressanten, 
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nachbarschaftlichen Dialog über unterschiedliche Ansichten zu 
zeitaktuellen Geschehnissen in Europa ein. 
 
 
2. Akt  
 
Sequenz 3 
 
Das Gesprächsthema entwickelt sich und berührt nun die 
kulturellen, historischen und geographischen Verbindungen von 
Europas Völkern und Bewohnern und man stellt fest, dass die 
Gemeinsamkeiten größer als die Unterschiede sind. Die Türkei und 
Russland spielen auch bei der Fußball-Europameisterschaft mit, das 
weiß sogar Corleone. Das Vorurteil Angelas, dass Ausländer den 
deutschen Staat ausnutzen würden, wird durch den überprüfbaren 
Hinweis entkräftigt, dass Leute ohne deutschen Pass in Deutschland 
mehr in die Sozialkassen einzahlen, als Leute ohne deutschen Pass 
an Staatsleistungen erhalten. Nicht zu vergessen bleibt der 
Umstand, dass Leute ohne deutschen Pass oder Ausländer, jedenfalls 
Nicht-Deutsche dieses Land mit aufgebaut haben. Auf der anderen 
Seite kennt man Leute mit nicht-deutschem Familiennamen, die den 
deutschen Namen ihrer Frau annehmen, weil sie behaupten, sie 
würden dadurch eher einen Arbeitsplatz finden. Keine angenehme 
Vorstellung. Warum sind Schwarze schwarz? Warum haben Türken und 
Araber einen helleren Haut-Taint? Warum sind Nordeuropäer weiß? 
Die Gene oder die Sonne, die Sache wird geklärt. Was ist reines 
Blut? Dürfen Cousin und Cousine heiraten und was wäre eine 
eventuelle Konsequenz für die Widerstandskraft und Reinheit des 
Blutes? Wir klären auf, aber wozu die Geheimniskrämerei? Das 
stärkste Blut ist das von Kindern unterschiedlicher Eltern-
Ethnien, Multikulti erhält die Lebensadern unseres Planeten 
frisch, identische Ethnien erzeugen eher schwächeres, für 
Krankheiten anfälligeres Blut. Eine aktuelle Berichterstattung 
über die Ereignisse am Bahnhof unterbricht unsere Gedanken. Zwei 
dringend tatverdächtige Personen, ein Tunesier und ein Mann aus 
Nigeria werden bereits vernommen, die ersten Zeugenaussagen lassen 
Vermutungen zu und werfen Fragen auf, die geklärt werden müssen, 
die nächste mediale Aktualisierung der Lage erfolgt zeitnah. 
Aha, aber für manche ist die Situation glasklar. Die Scheiss 
Moslem-IS und ein Neger. Ist Neger ein Schimpfwort und wenn ja für 
wen und in welcher Sprache? Wir erfahren, dass aufgrund der 
Konsonantenverschiebung in der deutschen Sprache dieses Wort 
sowohl im englischsprachigen wie im deutschsprachigen Raum 
zweifellos ein Schimpfwort ist und warum russisch sprechende Leute 
dieses Wort zwar anwenden, aber es nicht rassistisch meinen. 
Obwohl die Amerikaner einen niederdeutschen Dialekt sprechen, 
nämlich Englisch, ist es dem Abstimmungsverhalten der Gründerväter 
der USA zu verdanken, dass sich das Englische mit einer Stimme 
mehr gegenüber dem Deutschen als offizielle Landessprache 
durchgesetzt hat, denn sonst wäre die amerikanische Parteilichkeit 
im Zweiten Weltkrieg womöglich anders ausgefallen. Auch in Amerika 
hat der Führer Sympathisanten gehabt, Ironie der Geschichte, dass 
eine der ersten globalen europäisch-arabischen 
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Geschäftsbeziehungen im Sklavenhandel bestand, denn dadurch fiel 
angeblich die Parteilichkeit zu Gunsten der Alliierten aus, denn 
Aufstände in der eigenen Bevölkerung wollte man doch nicht 
riskieren. Der ganze coole Rap und der Ghetto-Slang wären zwar 
heute deutschsprachig, aber die gute Musik eben auch, von daher 
wäre sie womöglich dann gar nicht mehr so gut, sondern man würde 
nur noch Marschmusik hören müssen. Die Juden unterwandern das 
Finanzsystem? Aha, aber der Anteil von Protestanten und Katholiken 
in den weltweit größten Konzernen liegt bei über 99%. Woran könnte 
das wohl liegen? Vielleicht daran, dass die Europäer Jahrhunderte 
lang die Edelmetalle und Gewürze aus anderen Kontinenten 
abtransportiert haben und hier in Kirchen, Kathedralen, Kunst und 
Militär investiert haben, waren die Fugger aus Augsburg mit ihren 
Lizenzen nicht an jeder Schiffsladung aus Übersee beteiligt? Kein 
Wunder also, dass diese geschäftstüchtigen Schwaben sogar den 
Papst bestimmten und dem Fürsten ihrer Wahl die Kaiserkrone 
finanzierten. Wessen Unternehmen, Banken und Produkte sind in 
Europa am stärksten präsent? Wer erwirtschaftet in Europa die 
größten Umsätze? Oh, aber Europa schadet uns aha. Welches 
Kreditinstitut stand nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion als 
erstes in Moskau auf der Matte – die Landesbank Baden-Württemberg 
- die Hauptstrasse zur neuen Bibliothek am Stuttgarter Bahnhof 
heisst wie – Moskaustrasse - ja Zufälle gibt’s. Gut die 
historischen Verbindungen von Russland und Baden-Württemberg sind 
legendär, von Russland und Deutschland natürlich auch, und der 
Adler ist nicht nur das Wappentier Deutschlands, sondern auch 
Russlands und der USA. Im Prinzip ist es in Russland heute wie vor 
etwa 150 Jahren in Amerika. Skrupellose Clans nehmen sich was sie 
wollen und nach ein paar Generationen gehören deren Nachfahren zu 
den angesehensten Familien im Land. Illegales Geld wird 
legalisiert und hüllahollahoppsasa alles ist in bester Ordnung, 
war es jemals irgendwo anders? 
 
 
Sequenz 4 
 
Die Diskussion wird fortgesetzt. Zu viel Staat ist niemals 
förderlich für Demokratien und wenn dann noch die Religionskeule 
geschwungen wird, ist die desaströse Apokalypse-Kombination 
perfekt. Wer hat was gegen Religion? Die Leute dürfen doch glauben 
was sie wollen, aber der Mißbrauch von Religion als staatliches 
Instrument rückt die Religion in die Faschismus-Ecke und leider 
Gottes sind besonders Leute, die ihre Persönlichkeit hauptsächlich 
über Flaggen und Religionen definieren besonders anfällig für die 
nationalistischen-heiligen Reden ihrer ehrenvollen, glorreichen 
Anführer, Sprücheklopfer und Rattenfänger. Die Hardliner und 
Fanatiker sind überall gleich. Ob die ultrakonservativen 
Protestanten in Amerika, die ultraorthodoxen in Russland oder die 
ultrakonservativen Muslime in der Türkei, die reden und denken 
genau den gleichen Quark. Ist der Glaube leicht, ist er schwer, 
ist die Wahrheit einfach, ist sie kompliziert, wir leuchten die 
einzelnen Argumentationsstränge aus und bieten Perspektiven und 
Alternativen. Aber unverbesserliche Gestrige wie Abraham sind 
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nicht so leicht zu überzeugen und reagieren schon mal genervt oder 
gereizt auf gute Argumente. Daran ändert die Aufschlüsselung des 
türkischen Wahlsystems auch nichts. Faktisch hat etwa jeder 6-7te 
wahlberechtigte Türke Erdogan gewählt, soviel zu Erdogans Wahrheit 
und der Liebe seines Volkes, aber Atheisten wie Martin können das 
eben nicht verstehen, die gläubigen Petra und Fatma aber auch 
nicht. Ein plötzlicher Stromausfall könnte ein Zeichen Gottes sein 
oder doch nur ein Zufall? Wir wissen es nicht. Jedenfalls sehen 
Martin und Petra im Keller nach, ob es an einer kaputten Sicherung 
liegt, während Fatma ein paar Kerzen holt und Abraham etwas 
verärgert eine Zigarette im Hausflur raucht. Corleone schafft es 
tatsächlich sich von Abraham eine Zigarette zu schnorren, aber als 
Tufan anruft und Abraham sich über Klein-Capones freche Bemerkung 
ärgert, braust der kleine Möchtegern-Gangster die Treppe hinab. 
Laut Tufan wurden die Dinge nun ins Rollen gebracht und endgültig 
vorbereitet, und man will es kaum glauben, der Präsident 
höchstpersönlich hätte die Imame über gewisse Umstände informiert, 
die jetzt im engsten Vertrautenkreis besprochen und dann umgesetzt 
werden würden. Loyalität und Vaterlandsliebe sei nun gefordert und 
Abraham wird schon in Kürze über alle Details in Kenntnis gesetzt 
werden. Allah eh bagwahh. Abraham ist beeindruckt und gespannt auf 
den nächsten Anruf Tufans, der die Situation endgültig aufklären 
und ihn in das Geheimnis der Eingeweihten einführen soll. Mehmet, 
Can und Tufan amüsieren sich zwischenzeitlich mit gutem Gras, 
einer gewaltigen Wasserpfeife und ein paar Biers. Kriegt Tufan 
Abraham wirklich so weit, dass dieser losmarschiert und die 
Ungläubigen absticht, ein Lachanfall der drei Freunde lässt diese 
Frage offen. Die Überprüfung des Sicherungskastens führt zu keinen 
näheren Erkenntnissen bezüglich des Stromausfalls, aber wir 
erfahren, dass in Russland Wasser- und Stromverbrauch pauschal 
abgerechnet wird, immer volle Pulle geheizt und die Temperatur 
über das Öffnen der Fenster reguliert wird und laufende 
Wasserhähne keine Seltenheit sind. Über fossilen Brennstoff, also 
Erdöl, lassen sich hinsichtlich dessen Ursprungs, bestehend aus 
tierischen und oder menschlichen Überresten, interessante 
Vermutungen anstellen und ein philosophischer Ausflug in 
buddhistisch angehauchte Lebens- und Materiethesen mündet im 
schönen Gedanken, dass das Denken oder der Geist womöglich schon 
länger existiert als unser Planet und hier und da von Zeit zu Zeit 
mal kurz aufflackert und dann wieder verglimmt. In gegenseitiger 
Anregung ihres Intellekts kommen sich Martin und Petra auch 
physisch näher, aber kurz nachdem im Flüsterton festgestellt wird, 
dass über 90% des CO2-Ausstosses von der Schifffahrt verursacht 
wird, zerstört Corleone mit einer lautstarken Bemerkung über Kuh-
Scheisse die intime Stimmung, was dazu führt, dass man sich darauf 
einigt, dass das Licht kaputt und der Strom tot ist. Man geht 
deshalb wieder zu den anderen.  
 
 
Midpoint:  
 
Der Stromausfall im Haus verstärkt die Energie-Notlage der Mieter 
und zwingt sie dazu, sich weiter zu unterhalten. Folgen ungewiss. 
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Sequenz 5 
 
Alle Protagonisten sitzen wieder zusammen in der warmen, von 
Kerzenlicht erfüllten, Holzkohle-Wohnung. Abraham und Angela 
trüben die Stimmung mit ihren Vorurteilen, weil Fatma die Kerzen 
bei diesem persischen Schiitenpack gekauft hat und überall nur 
noch russische, türkische und sonst welche Geschäfte da sind, aber 
keine germanischen mehr. Sind Germanen Deutsche? Wir klären den 
Ursprung und die Bedeutung dieses Begriffs und erkennen, dass 
jeder Europäer, genauso wie jeder Asiate, das Blut etlicher 
Ethnien in sich hat und dass das Berufen auf 3-4 Generationen 
nichts weiter als Schall und Rauch ist. Corleone hat im 
Geschichtsunterricht beim Thema Völkerwanderungen in Europa 
geschlafen, deshalb findet er es ziemlich abgefahren, dass die 
höchsten Geburtenraten im frühen Mittelalter zustande kamen, als 
die römische Bevölkerung ihrer gegründeten Städte Köln, Mainz und 
Regensburg sich mit der Landbevölkerung ausserhalb dieser Städte 
vermischte. Daraus entstanden die sogenannten fränkischen Stämme, 
die sich dann in deutsche und fränkische Stämme trennten und um 
die Vorherrschaft in Europa kämpften. Die fränkischen Stämme 
gründeten Frankreich und die deutschen Stämme sicherten sich den 
Kirchenstaat, wodurch der Papstfluch für etwa 1000 Jahre über sie 
kam. Durch Erstarken der Religion und dem Selbstbewusstsein der 
freien Städte wurden dem gnadenlosen Gemetzel Tür und Tor geöffnet 
und Europa versank im gegenseitigen Abschlachten seiner Bewohner. 
Wer alles gegen wen und warum Krieg führte bleibt ein Geheimnis 
der tausenden Fürsten, Hunderten Könige und deren Verbindungen zur 
Religion und untereinander, jedenfalls verheirate man schließlich 
die Königskinder untereinander und in Carlos, dem Fünften von 
Spanien war der Gipfel der Monarchie erreicht, er herrschte im 
Prinzip über die gesamte westliche Welt, nur leider hatte diese 
Begebenheit nur auf dem Papier Relevanz. Napoleon besiegelte 
schließlich das Ende dieses Chaos-Reichs auf seine Art, ein 
französischer Mehrteiler mit Gerald Depardieu widmet sich diesem 
Thema und ist Angela bekannt. Abraham scheint nicht richtig 
zugehört zu haben, denn für ihn ist klar, dass gar nichts klar 
ist. Im Osmanischen Reich war schließlich alles ganz anders. Aha, 
wir lassen ihm seinen Glauben. Auch die These, dass die Russen 
sich nicht mit anderen Ethnien ausgetauscht hätten, wird durch den 
Hinweis auf den Vielvölkerstaat UDSSR, nicht gerade untermauert. 
Aber wer interessiert sich für Argumente, wenn er die Wahrheit auf 
seiner Seite hat. Angela und Fatma können das schon eher 
nachvollziehen und sogar Corleone gerät ins Grübeln. Im Grunde ist 
er sich gar nichts mehr sicher und stellt fest, dass Abraham 
womöglich Germane und er und seine Mutter vielleicht Türken seien? 
Jedenfalls sind diese beiden Länder Agrarstaaten und sehen sich 
beide als legitime Nachfolger des Byzantinischen Reiches an, 
Russland womöglich noch stärker als die Türkei, vielleicht findet 
ja eine Zusammenführung des alten Ost-römischen Reiches statt wer 
weiß? Niemand will Befehle aus Brüssel entgegennehmen, aber wer 
ist Brüssel? Persönlichkeiten wie Scholl-Latour und Helmut Schmidt 
sehen als einzige Möglichkeit des friedlichen Zusammenlebens eine 
Auflösung der europäischen Staaten als notwendige Konsequenz an. 
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Warum keine einheitliche Steuer-, Renten- und 
Sozialleistungspolitik, wo ist das Problem? Die Staaten behalten 
ihre nationalen Gesetze und eine gemeinsame Verwaltungsebene zieht 
gemeinsame Steuern ein. Angeblich sollen ja den Europäern allein 
150 Milliarden durch legalen Steuerbetrug vorenthalten werden, 
sind wir blöder als die Amerikaner oder was? Die lachen sich über 
uns kaputt und Goldmann-Sachs schlachtet fröhlich Griechenland 
aus, brutto gleich netto versteht sich, ach so und deutsche und 
andere europäische Banken verdienen noch mit, also irgendwas läuft 
hier ziemlich schief oder? Dabei sind jedem die Probleme bewusst. 
Afrikaner arbeiten mit zeitlich befristeten Verträgen in Südeuropa 
für 2 Euro auf die Stunde, aber wir behaupten, dass das 
Verdienstgefälle zwischen der EU und der Türkei zu groß sei. Aha, 
die entsprechenden Argumente werden mit den entsprechenden 
Maßstäben verknüpft, dabei kann man den Politikern der 
unterschiedlichen demokratischen Parteien nicht mal abstreiten, 
dass sie selber von ihren Lösungen überzeugt sind, Hunderte 
Gesetze werden täglich verabschiedet, jegliche Veränderung in 
jedem Bereich ist mit Mühe und viel Arbeit verbunden, aber 
aufgrund der Probleme in der Praxis und der Dauer der Umsetzung 
passiert gefühlt gar nichts, dabei ist alles in ständiger 
Bewegung. Die Leute haben nicht mal Lust sich über Projekte, die 
direkt vor ihrer Haustüre umgesetzt werden, zu informieren und 
dann sollen auch noch Volksentscheide durchgeführt werden. Wer 
soll denn entscheiden zu welchem Thema ein Volksentscheid 
durchgeführt werden soll und wer formuliert dann die Frage und wer 
hat Lust sich tausende von Seiten zu jedem Thema durchzulesen aha, 
nein danke oder ja toll machen wir jeden Tag 10 Volksentscheide. 
Das für uns beruhigende an der Situation ist, dass die 
wirtschaftliche Verflechtung der drei großen Weltwirtschaftsblöcke 
USA, Europa und China inzwischen so groß ist, dass keiner auch nur 
das geringste Interesse daran hat, dass sich an der Situation 
etwas ändert, weil niemand eine andere Lösung auch nur im Ansatz 
formulieren kann und deswegen macht man weiter wie bisher, 
außerdem würde das Wegbrechen eines Wirtschaftsblocks womöglich 
die anderen beiden mit sich reißen und das kann nun wirklich 
niemand wollen. Die Globalisierung lässt sich nicht mehr 
rückgängig machen und das ist, jedenfalls für uns, auch ganz gut 
so. Brexit – ja das Empire muss mit allen Tricks arbeiten, um 
seine kriminelle Steuerpolitik aufrecht zu erhalten, wie war das? 
Unternehmen mit Hauptsitz in London zahlen auf erwirtschaftete 
Gewinne ausserhalb Englands keinen Cent Steuern, wie viel Geld 
schleusen die an den europäischen Haushalten vorbei? Wer müsste 
sich dann noch über ein paar lächerliche Milliarden für 
Flüchtlinge aufregen, den demographischen Faktor mal 
unberücksichtigt gelassen.  
 
 
Sequenz 6 
 
Die Gesprächsrunde ist in Fahrt gekommen und der thematische 
Schlagabtausch hat an Tempo zugelegt. Ist Russland ein 
Weltimperium? Geographisch vielleicht, aber ausser Gas fällt 

H
o
l
l
y
w
o
o
d



niemandem ein russisches Produkt ein, dass irgendwer bräuchte, 
Fatma hat jedenfalls, zur Verwunderung Abrahams, mal einen Bortsch 
gegessen, als ob türkische Suppen nicht schmecken würden. Der 
Döner verdient ein Denkmal, das würden alle unterschreiben. Die 
Amerikanische Regierung stuft andere Länder in Kategorien gemäß 
des Handelsumfangs ein. Russland hat für sie den Status eines 
Dritte-Welt-Landes, wirtschaftlich irrelevant, aus den ehemaligen 
Konkurrenten um die Weltherrschaft sind sehr ungleiche Partner 
geworden. Die Russen sind Opfer ihrer politischen Führer, ein 
nicht staatstreues menschliches Wesen zählt bis heute nicht viel, 
in der 60er Jahren zu Zeiten einer großen Hungersnot, hat die 
sowjetische Führung aus Stolz auf Getreide-Spenden aus den USA 
verzichtet, sind ja genug Menschen da. Im Gulag sind mehr Menschen 
gestorben als im Zweiten Weltkrieg und das zu Friedenszeiten. Nach 
Entdeckung der Massengräber wurde Stalin`s Leichnam aus dem 
Mausoleum am Roten Platz entfernt, heute wird sein Portrait wieder  
gern gekauft und die Schulbücher preisen ihn als Helden, gut 
gemacht Herr Präsident, und als Bonus hat Putin es geschafft aus 
zwei Brüdervölkern, wer hat vor ein paar Jahren einen großen 
Unterschied zwischen Ukrainern und Russen gemacht, erbitterte 
Todfeind zu machen und Schuld hat natürlich der böse Westen und 
die Faschisten, wer sonst? Wo leben noch Russen, die dringend 
Putins Hilfe brauchen? Als nächstes kommt er noch auf die Idee, 
seinen Glaubensbrüdern in Griechenland zu Hilfe zu eilen, obwohl 
ihn niemand darum bittet. Ohne die Übersetzungen der Griechen und 
Araber des alten Testaments ins Lateinische gäbe es keinen Koran, 
irgendwo muss die Idee ja hergekommen sein. Laut Abraham ist der 
Erzengel Michael für die Aktualisierung des Gotteswortes 
verantwortlich, wie jetzt unser Erzengel Michael, euer Erzengel 
Michael oder welcher? Corleone versteht nicht wie man sich darüber 
streiten kann, ob jetzt Jesus oder Mohammed zum Himmel geflogen 
ist, die Abermillionen von Toten, die diese Nebensächlichkeit mit 
sich gebracht hat, wahrscheinlich auch nicht. Die Propheten-Anzahl 
ist  nicht leicht überschauber, am besten man wirft eine Münze. 
Die Aleviten tendieren zu Ali, Momos Cousin, die Iraner haben 12 
Personen, die angeblich Momos Nachfahren sind im Angebot, wobei 
der 12te erst dann erscheint, wenn die Welt fast zu Grunde 
gegangen ist, aber dann kommt er, gutes Timing nennt man das wohl. 
Im Grunde fast wie bei dem Film 12 Monkeys. Ist der übernatürliche 
Klang der Suren im Arabischen anders erklärbar, als dass die 
Wahrheit eben so klar und schön leuchte wie ein Stern? Ja, das 
arabische ist eine sehr metaphernreiche bildgewaltige Sprache und 
die einzelnen Suren sind oft innerhalb eines Metrums verfasst, 
alles keine Hexerei, sondern anspruchsvolle literarische 
Stilmittel. Dieses Geschwätz kann Abraham nur schwer ertragen, 
hoffentlich gibt Momo, ähhh Ullah ähh Allah ihm die nötige Kraft 
dazu. Zum Glück ruft Tufan an und baut ihn wieder auf. Laut Tufan 
wird der Spieß jetzt umgedreht, die Würfel seien gefallen und der 
Präsident braucht nun sein Volk. Als anständiger und loyaler Türke 
soll er auch seine Frau bei Fuß halten, denn die Wahrheit lässt 
sich nicht ewig unterjochen. Die Ereignisse am Stuttgarter Bahnhof 
seien erst der Anfang gewesen. Ein allerletztes Treffen mit dem 
Imam und dann werden die Befehle des Präsidenten ausgeführt. 
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Abraham raucht erst eine Zigarette und geht dann zu den anderen 
zurück. Wir tauchen kurz in das Israel-Palästina-Thema ein und 
erfahren, dass mehr als 50% der israelischen Bevölkerung keine 
Juden sind und die Leute in den Großstädten kein Interesse an 
Konflikten welcher Art auch immer haben, genauso wie die Mehrheit 
der Palästinenser, aber die Ultrakonservativen auf beiden Seiten 
und so weiter. Irgendwann muss man doch zur Vernunft kommen und 
eine zeitliche Grenze akzeptieren, sonst kommt die Türkei noch auf 
die Idee, dass die arabischen Staaten eigentlich ihr Staatsgebiet 
wären und die Engländer darauf, dass Indien eigentlich ihnen 
gehöre und die Deutschen, dass Polen im Prinzip und so weiter und 
so weiter. Der Massenmord im Zweiten Weltkrieg an den Juden ist 
unbestritten, die Darstellung als größten Raubmord der Geschichte 
weniger verbreitet. Kein Wunder, wie viele Wirtschaftseliten und 
industrielle Familien-Clans wie die Quandts und viele andere haben 
Hitler unterstützt, anders wäre der kleine verrückte Österreicher 
wohl kaum an die Macht gekommen und heute predigen Pegida-Anhänger 
den Tod Merkels und noch krassere Dinge, aber beschweren sich 
darüber, dass hier niemand mehr seine Meinung sagen dürfte, geht`s 
noch? Laut Abraham werden die Türken in Deutschland genauso wie 
die Juden damals diskriminiert, aber abgesehen von der irrsinnigen 
Relation gibt es einfach Leute, die niemals aus ihrer ewigen 
Opfer-Rolle hinauskommen, eigentlich ähnlich wie die Pegida-
Dummköpfe, das sind ja auch alles Opfer, denen es so schlecht geht 
und die so ungerecht behandelt werden. Abraham fühlt sich ertappt 
und ist entrüstet, jetzt auch noch als Nazi bezeichnet zu werden, 
er hat wie immer nichts verstanden. Ein paar andere Beispiele 
Martins, bei denen Türken ihre eigenen Landsleute ausnutzen oder 
den Einzelfall, dass ein Bekannter Hakenkreuze auf sein Geschäft 
geschmiert hat, es abgefackelt hat, um die Versicherungskohle zu 
bekommen, nimmt Abraham natürlich wieder persönlich und sieht sich 
jetzt als Verbrecher verunglimpft. Der Umstand, dass er und seine 
Frau von manchen Leuten in der Türkei eher als Deutsche angesehen 
werden als als Türken und sie in Deutschland eher als Türken als 
als Deutsche angesehen werden, verstimmt Abraham zusätzlich und 
führt zu der Erkenntnis, dass die Betrachtung der eigenen 
Identität jedem selbst überlassen bleibt.  
 
 
3. Akt  
 
Sequenz 7   
 
Die Verbitterung Abrahams wird offensichtlich, als Petra es als 
Schande für alle anständigen Türken und guten Menschen bezeichnet, 
was gerade in der Türkei passiert. Aber ausser Abraham und seinen 
Gesinnungsgenossen versteht ja sowieso keiner richtig was da 
gerade geschieht und Erdogan wird’s Europa schon noch zeigen, 
dieser fromme ehrliche Mann zeigt wenigstens Stärke und 
Entschlossenheit, so wie Putin, und wenn diese zwei 
charismatischen Führer ein Bündnis schließen sollten, dann würde 
Europa erzittern. Was ist mit der Nato-Partnerschaft? Scheiss auf 
die Nato, wer braucht die Nato? Die Türkei hat laut Abraham 
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immerhin das größte stehende Heer Europas. Martin vervollständigt 
dessen Gedankenansatz. Und wie geht’s dann weiter, Truppen 
Richtung Maghreb, um sich die Erdölquellen der USA zu sichern? Mit 
Putin als Absicherung gegen die EU? Und Trump schaut zu wie sein 
Öl geklaut wird oder was? Der bringt`s fertig und drückt sofort 
auf den Knopf. Kurze Entscheidungswege, zeitnahe Reaktionen und 
effiziente Maßnahmen zeichnen jeden erfolgreichen Unternehmer aus.  
Der wirft noch eine Atombombe über Istanbul ab und dann, wie 
geht`s dann weiter? Abraham empfindet diesen Gedanken als absolute 
Unverschämtheit, obwohl das ja sein initiiertes Szenario 
darstellt. Jetzt nervt ihn wieder Corleone mit irgendwelchen 
YouTube-Videos über die Schweinepest. Petra stellt klar, dass im 
Mittelalter tatsächlich öfters die Schweinepest grassierte und ist 
die Vermutung so verwegen, dass die Araber diesen Umstand als 
reine Vorsichtsmaßnahme mit in den Koran übernommen haben? Für 
Abraham schon, schließlich sind Schweine die dreckigsten Tiere 
überhaupt, aber Martin weiß, dass Hühner noch dreckiger sind als 
Schweine, da diese sogar ihre eigenen Fäkalien essen, geheiligt 
sei das Chicken. Nun flippt Abraham endgültig aus und beschimpft 
dieses neunmalkluge Geschwätz als krank, verrückt und Schlimmeres. 
Auch Fatma kann ihn nicht beruhigen und soll ihr Drecksmaul 
halten, sie sei ohnehin nur ein nutzloses Weib, dass nicht mal 
Kinder kriegen kann. Für einen Moment herrscht Stille. Fatma hält 
sich die Hände vors Gesicht und fängt an zu schluchzen. Martin 
versucht Abraham zu beruhigen, aber dieser beschimpft Martin als 
Scheiss-Verräter am eigenen Volk, der am besten erschossen gehört 
und als Mulattenschwein. Eine freche Bemerkung Corleones lässt das 
Gemütsfass Abrahams überlaufen. Abraham schlägt Corleone mit 
voller Kraft ins Gesicht, so dass dieser rückwärts über die Couch 
fällt. Daraufhin steht Angela auf und gibt Abraham eine schallende 
Ohrfeige. Abraham schlägt Angela mit voller Kraft ins Gesicht und 
diese fällt zur Seite. Martin stürzt sich auf Abraham und beide 
fallen im Ringkampf zu Boden, wobei Martins Kopf an einer 
Möbelstückkante aufschlägt und aufplatzt. Blut strömt auf den 
Teppich und der regungslose Martin bleibt tot liegen.  
 
 
Plotpoint 2: 
 
Abrahams aufschäumender Ärger entlädt sich im Schlagen des 
Minderjährigen und dessen Mutter. Martin ist tot, aber Abraham ist 
sich keiner Verantwortung bewusst. 
 
 
Sequenz 8 
 
Petra läuft zum Körper Martins und hält seinen Kopf leicht an. 
Dabei läuft dessen Blut über ihre Hände. Petra weint verzweifelt. 
Fatma geht zur weinenden Petra, hält sie mit einem Arm fest und 
sieht entsetzt zu Abraham hinüber. Sie ist fassungslos über das 
Verhalten ihres Mannes, der sich wie immer keiner eigenen Schuld 
bewusst ist. Fatma sagt, dass sie es nicht länger mit ihm aushalte 
und sich scheiden lassen will, worauf Abraham sie bedroht. Dann 
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teilt sie ihm mit, dass sie schon vor über 10 Jahren sein Kind hat 
abtreiben lassen und sie Allah dankbar sei, dass er ihr die Kraft 
dazu gegeben hätte. Der verdutzte Abraham wird von Corleone aus 
seinen Gedanken gerissen, der mit zitternder Hand eine Pistole auf 
ihn richtet. Abraham hält kurz inne, dann geht er einen Schritt 
auf Corleone zu und schlägt ihm die Waffe aus der Hand. Dann 
schlägt er den verdutzten, ängstlichen Jungen wieder nieder und 
hebt dessen Waffe auf. Er geht zu Corleone und durchsucht seine 
Hosen- und Jackentaschen und findet eine kleine Tüte mit weissem 
Pulver. Abraham nimmt ein halbgefülltes Glas vom Tisch, schüttet 
das weiße Pulver hinein und flößt die Flüssigkeit dem ohnmächtigen 
Corleone ein. Er betrachtet kurz die bewusstlose Angela und 
erschiesst sie. Petra und Fatma drehen sich mit verweinten Augen 
erschrocken um. Abraham geht auf die beiden Frauen zu und richtet 
die Waffe auf sie. Abraham erschiesst zuerst seine Frau und dann 
Petra. Er sieht sie einen kurzen Moment an und geht dann zu 
Corleone, den er ebenfalls erschiesst. Dann wischt er seine 
Fingerabdrücke von der Waffe und legt diese in Corleones Hand. Er 
hält inne und sieht sich in der von Kerzenlicht erhellten Wohnung 
um. Der Strom springt wieder an und damit das TV-Gerät. Es wird 
ein Bericht über die aktuelle Situation am Stuttgarter 
Hauptbahnhof ausgestrahlt. Der mutmassliche Terroranschlag stellt 
sich als die wahnsinnige Tat eines geistig verwirrten ehemaligen 
Zeitsoldaten heraus. Abraham macht ein erstauntes Gesicht, sein 
Smartphone gibt einen Signalton ab, eine SMS von Tufan. Die 
Revolution wird auf unbestimmte Zeit verschoben, er soll die Ohren 
steif halten und man sehe sich in der Moschee. Abraham legt nun 
eine seelenruhige, aber ausdruckslose Miene an den Tag. Er geht zu 
Corleone und nimmt die Waffe wieder an sich. Er sieht sich mit der 
Pistole in der Hand im Zimmer um, hält für einen Moment inne und 
blickt dann ins Leere. Er hält sich die Waffe an die Schläfe und 
erschießt sich selber. Während wir den Raum und das Haus 
verlassen, sehen wir noch wie ein Heizungsmonteur am Haupteingang 
klingelt. 
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